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INFORMATIONEN FÜR DIE ERSTELLUNG EINER KORREKTEN DRUCKDATEI FÜR DEN DRUCK 
VON LEINWANDBILDERN
Die folgenden Informationen sollen Ihnen dabei helfen, eine korrekte Druckdatei zu erstellen.  
Falls Sie noch Zweifel haben sollten, empfehlen wir Ihnen, die Vorlagedatei herunterzuladen, die Option 
„Profi-Datencheck“ zu aktivieren oder unseren Kundenservice per Telefon oder über den Chat zu 
kontaktieren.

DATEIFORMAT
Unsere Systeme verarbeiten ausschließlich PDF-Dateien im Maßstab 1:1 (nicht passwortgeschützt). 

FARBEN
Alle zugesandten Dateien müssen im CMYK-Farbmodus (Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz) mit Farbprofil Fogra 39 
angelegt sein. 
Bilder, die in RGB- oder Pantone-Farben hochgeladen werden, werden automatisch einer standardisierten 
Farbumwandlung unterzogen.

AUFLÖSUNG
Die optimale Auflösung für die Druckdateien der Leinwandbilder liegt zwischen 100 und 150 dpi.

ZUSATZINFORMATIONEN
Die Vektorlinien müssen mindestens 0,5 pt stark sein. Die Stärke des montierten Leinwandbildes beträgt 2 cm. 

VORLAGEDATEI
Nachdem Sie im Kostenvoranschlag die gewünschte Bestellmenge angegeben haben, wird automatisch eine 
Vorlagedatei im PDF-Format generiert.
Wir empfehlen Ihnen, die Datei herunterzuladen, Ihre Grafik einzufügen und die Datei als PDF zu speichern, wobei 
Sie alle Hilfslinien bis auf die Beschnittzugabe löschen. Auf diese Weise erstellen Sie eine korrekte Druckdatei. 
Achtung: Damit die Seitenränder der Leinwand keine unbedruckten Stellen aufweisen, muss die Grafik bis zur 
Beschnittzugabe (grüne Linie) reichen. 

Hilfslinie für 
Beschnittzugabe: Die Grafik 
muss bis zu dieser Linie 
reichen

Diese Bereiche 
entsprechen 
den Seitenrändern des 
Leinwandbildes

Vorderseite 
des Leinwandbildes

Vorlage für Leinwandbilder
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SPEICHERN SIE
DIE PDF-DATEI

FÜGEN SIE IHRE 
GRAFIK EIN

LÖSCHEN SIE
ALLE HILFSLINIEN

mit Ausnahme der grünen 
Linie

LADEN SIE DIE 
VORLAGEDATEI 

HERUNTER

DRUCKERGEBNIS

ANMERKUNG – Leinwandbilder

Die Grafik muss so positioniert werden, dass sie den durch die Beschnittzugabe (grüne Linie) markierten 
Bereich voll ausfüllt. Anderenfalls wird das Leinwandbild an den Rändern unbedruckte Bereiche aufweisen.

Mit Vorlagedatei

DruckergebnisDruckergebnis

Unbedruckte
Bereiche


